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Nie bereits mehrfach betont, dienen die Ergebnisse der vierteljährlichen To-
desursachenstatistik bzw. ab 1.1.1953 die der monatlichen in erster Linie da-
zu, die Entwicklung der Todesursachen im Verlaufe eines Jahres für innerdeut-
sche' Zwecke aufzuzeigen. Es werden daher für diese kurzfristigen Statistiken 
nur einige wichtige Todesursachen ausgezählt. Für internationale Vergleiche 
sollten nur die jährlichen Ergebnisse der Todesursachenstatistik herangezogen 
werden, da diese nach dem ausführlichen deutschen Verzeichnis und nach einer 
Altersglietlerung der gestorbenen Personen ausgezählt werden. 
Im Jahre 1952 sind im Bundesgebiet 507 496 Personen gestorben (259 727 Iv~änner; 
247 769 Frauen), also nur 522 Personen mehr als 1951. 1952 hat sich die Ster-
beziffer von 104,7 auf 10 000 der Bevölkerung im Vergleich zu 1951 mit 105,5 
nur unwesentlich geändert. 
Während im 1. Vierteljahr 1952 die Sterbeziffer mit 115,0 erheblich niedriger 
war als im entsprechenden Zeitraum des Jahres 1951 (127,5), waren im 2.,3. 
und 4. Vierteljahr 1952 die Sterbeziffern etwas höher als in den ents~rechen
den Vierteljahren des Vorjahres. 
Betrachtet man die Entwicklung der vierteljährlichen Sterbeziffern der wich-
tigsten Todesursachen im Jahre 1952, so muß berücksichtigt werden, daß nach 
dem jetzt verwendeten neuen Verzeichnis die vierteljährlichen Sterbeziffern 
einiger Todesursachen nur unter gewissen Einschränkungen mit den Ergebnissen 
der vorhergehenden Jahre vergleichbar sind. Es handelt sich um: 

1. Gehirnblutung (Gefäßstörungen des Zentralnervensystems) 
2. Kreislaufkrankheiten (ausschl.Herzkrankheiten) 
3. Lungenentzündung 
4. VerunglücKungen. 

In den Sterbef&llen an Gehirnblutung sind auch die früher bei den Kreislauf-
kran.khei ten ausgewiesenen ::iterbefälle an Gehirnarteriosklerose (Gehirnader-
verkalkung)· enthalten. Weiterhin werden bei den ::iterbefällen an Lungenent-
zündung die der Säuglinge in den ersten 4 Lebenswochen und bei den Verun-
glücKungen die Vergiftungen nicht ausgewiesen. Nach den bisherigen ~rfahrungen 
sind diese Umstellungen bzw. dieser Fortfall jedoch prakuisch belanglos. Nach 
forliegen der Todesursachenstatistiken des Bundesgebietes für 1952 mit der 
ausführlichen Gliederung der Todesursachen muß aber nochmals überprüft werden, 
ob diese ..dllnahme wirklich zutrifft. 
Die auf Grund der vierteljährlichen Angaben errechneten vorl.S.ufigen Sterbe-

• ziffern der wichtigsten Todesursachen im Jahre 1952 zeigen im Vergleich zu 
1951 einige ~nderungen, die i~ der Tabelle 1 und noch deutlicher im ~chau
bild 1 zu erkennen sind. 
Die vierteljährlichen Sterbeziffern der wichtigsten Todesursachen in den 
Jahren 1951 und 1952 sind ebenfalls in der Tabelle 1 aufgeführt. Die jahres-
zeitlichen Schwankungen der 0terbeziffern für die wichtigsten Todesursachen 
sind ebenso wie in den Vorjahren auch 1952 in dem Schaubild 2 deutlich er-
kennbar. 
Ausgeprägte Gipfel im 1. und Tiefpunkte im 3. Vierteljahr sind bei den in 
Tabelle 1 angeführten Sterbefällen an Herzkrankheiten, Gehirnblutungen, Al-
tersschwäche, Krankheiten der Kreislauforgane (ausschl. Herzkrankheiten) und 
Lungenentzündung zu erkennen. Bei den Tuberkulosesterbeziffern ist trotz des 
laufenden erheblichen Rückganges ein ähnlicher, allerdings wesentlich weni-
ger ausgeprägter Rhythmus erkennbar. 
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) - Die tödlichen Verunglückungen und die Selbstmorde zeigen ebenfalls jahres-
zeitliche Schwankungeno Bei den Verunglückungen liegen aber-die Gipfel im 3. 
und die Tiefpunkte im 1. Vierteljahr, während bei den Selbstmorden nur eben 
angedeutete Erhöhungen im 2. und kaum erkennbare erniedrigte Werte im 4.· 
Vierteljahr auftreten. 
Die Krebssterblichkeit scheint dagegen keinen jahreszeitlichen Einflüssen zu 
unterliegen, da ihr Verlauf während eines Jahres kaum Bewegung zeigt. 
Betrachtet man die Sterbeziffern "Herz-, Kreislauf- und Gefäßkrankheiten" 
gemeinsam, wie es aus medizinischen ErwHgungen zweckmäßig ist, spielen die 
oben erwähnten Umsetzungen der Sterbefälle an Gehirnarteriosklerose inner-
halb von 2 Positionen dieses Gesamtkomplexes keine Rolle. Die Sterbeziffern 
für "Herz-, Kreislauf- und Gefäßkrankheiten" liegen im Jahre 1952 mit 37,5 
auf 10 000 höher als im Jahre 1951 (35,7). Diese Beobachtung konnte auch im 
2., 3. und 4. Vierteljahr 1952 gemacht werden, während im 1. Vierteljahr 
1952 die Sterbeziffer deutlich niedriger als im entsprechenden Zeitraum von 
1951 lag. 
Die Sterbeziffer an Krebs hat sich im Jahre 1952 mit 17,4 gegenüber 1951 
(17,3) praktisch kaum geändert. Die Krebssterbeziffer der Männer ist 1952 • 
höher als die der Frauen. Dieses wurde erstmalig bereits im Vorjahre festge-
stellt. V1ährend aber im Jahre 1951 nur im 2., 3. und 4. Vierteljahr die 
Krebssterbeziffern der Männer höher als die der Frauen lagen, war 1952 dieses 
Überwiegen der Krebssterbeziffern der Männer in allen vier Vierteljahren zu 
erkennen. 
Die Tuberkulosesterbeziffer im Jahre 1952 ist mit 2,7 auf 10 000 gegenüber 
1951 mit 3,7 ganz erheblich abgesunken, und zwar ist dieser Rückgang um et-
wa ein Drittel sowohl bei den Sterbeziffern an Tuberkulose der Atmungsorgane 
als auch bei den Sterbeziffern an Tuberkulose anderer Organe zu verzeichnen. 
Auch alle vierteljährlichen Tuberkulosesterbeziffern des Jahres 1952 lassen 
gegenüber den entsprechenden Ergebnissen des Vorjahres einen Rückgang er-
kennen, der allerdings von Vierteljahr zu Vierteljahr immer deutlicher wurde. 
Die Untersc~iede der Sterbeziffern an Lungenentzündung im Jahre 1952 im Ver-
gleich zum Vorjahr können noch nictt einwandfrei beurteilt werden, da hier 
die Sterbefälle an Lungenentzündung der Stiuglinge bis 4 Wochen fehlen. Der 
Hückgang der Sterbeziffer an Lungenentzündung im Jahre 1952 im Vergleich zu 
1951 könnte zum Teil durch diese unterschiedliche Auszählung bedingt sein. 
Eine endgültige Beurteilung der Sterbeziffer an Lungenentzündung im Jahre • 
1952 wird erst nach Vorliegen der ausführlichen Jahresergebnisse möglich sein. 
Die Selbstmordsterbeziffer im Jahre 1952 ist genau so hoch wie im Jahre 1951. 
Auch die vierteljährlichen Sterbeziffern des Jahres 1952 zeigen gegenüber den 
entsprechenden Ergebnissen des Vorjahres kaum Änderungen. 
Eei den Verunglückungen ist 1952 die Ster1:eziffer mit 4, 7 geringfügig niedri-
ger als im Jahre 1951 mit 4,9. Ebenso ist die Ziffer der Sterbef&lle durch 
Kraftfahrzeugunfälle 1952 (1,4), wenn auch nicht wesentlich, niedriger als 
1951 ( 1, 5). Der Rüclcgang der Sterbeziffer an Verunglückungen im Jahre 1952 
im Vergleich zum Vorjahre wird durch den Fortfall der nach früheren Ergeb-
nissen zu schließenden kleinen Zahl von tödlichen Vergiftungen praktisch 
kaum beeinflußt. Äuch die vierteljährlichen ~terbeziffern an Verunglückungen 
des Jahres 1952 lassen im 1. und 2. einen geringfügigen und im 4. Viertel-
jahr einen stärkeren Rückgang erkennen, während im 3. Viertelj~hr ein gerin-
ger anstieg zu verzeichnen war. 
Die Sterbeziffer an Altersschwäche ist 1952 gegenüber 1951 etwas angestiegen. 
Da der Aussagewert dieser Sterbeziffer gering ist, soll an dieser Stelle 
nicht näher auf die möglichen Ursachen dieser Veränderung eingegangen werdeno 
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DIE<HAUFIGSTEN TODESURSACHEN 1951UND19521
) 

(Auf 10 000 der Bevolkerung) 
Herzkrankheiten Gehfrnblutungen2) Kref slauf kra nkheiten 2> 

Herz-, Gefaß- und 1951 
Krefslauferkrankungen1952 

Krebs u. andere 1951 
bosartfge Gewachse 1952 

Altersschwa'che 

VerunglUckung 

1951 
1952 

~:~~llE: '1::; _____ D Kraftfahrzeugunfalle 

"' 2)1951 ~~~ Lungenentzundung 
1952 

Tuberkulose Insges. 1951 c::=:=-----11 Atmungsorgane ~ Andere Organe 
1952 

Selbstmord 1951 
1952 

Alle ubr(gen 19 51 
Todesursachen 1952 
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STAT. BUNDESAMT 53-0130 
1) Vorläufiges Jahresergebnis - Z) Die Sterbeziffer fUr 1952 (sf mft der von 1951 nur mit Einschränkung 'lergleicllbar (vergl Text). 
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STAT BUNDESAMT 5'1-UB 
1) Die Sterbez.lffern für 1952 sind mit denen der Vorjahre nur m{t Einschränkungen vergleichbar (vergl. Text). 
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1. Die häufigsten Todesursachen o im Bundesgebiet 
in den vier Vierteljahren 1951 und 1952 2l 

-i, 

" 
(auf 10000 der Bevölkerung und 1 Jahr) 

1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr insgesamt 
Todesursache Jahr 

männl. we1bl. insg. männl weibl. insg. männl. weibl. insg. männl weibl. insg. männl. weibl. insg. 

Herzkrankheiten 1951 22,6 21,2 21,9 17,5 15,8 16,6 14,5 12,3 13,4 18,7 16,5 17,5 18,6 16,8 17,6 
1952 21,3 18,2 19,7 18,4 15,3 16,8 16, 1 13, 1 14,5 20,6 17,3 18,9 19, 1 16,0 17,5 

Gehirnblutung (Gefäß- 1951 14,6 15,7 15,2 12,2 13,3 12,8 10,4 11 ,2 10,8 12,2 13,0 12,6 12,4 13,4 12,9 störungen des Zentral- 1952 15,5 16,8 16,2 14,0 15,2 14,7 12,8 13,5 13,2 15,0 16,3 15,7 14,3 15,5 14,9 nervensystems 3) 

Alle übrigen Krank- 1951 6,9 6,6 6,8 5,0 5, 1 5,0 4, 1 4,2 4, 1 5,6 5,6 5,6 5, 3. 5,2 5,2 heiten des Kreislauf- 1952 5,4 6, 1 5,8 5,0 5, 1 5, 1 4,0 4,4 4,2 4,8 5,5 5,2 4,8 5,3 5, 1 apparates 3) 

Zusammen 1951 44,1 43,5 43,9 34,6 34,2 34,4 29,0 27,7 28,3 %,5 35,1 35,7 36,3 35,4 35,7 
1952 42,2 41, 1 41,7 37,4 35,6 36,6 32,9 31,0 31 ,9 40,4 39, 1 39,8 38,2 36,8 37,5 

Kreb.s und andere bösar- 1951 17,3 17,3 17,3 17' 1 16, 7 16,9 17,0 16,8 16,9 17 '7 16,9 17,3 17,5 17,2 17,3 
tige Gewächse 1952 17 '7 17 ,5 17,6 17 ,3 17 ,2 17,2 17,7 17 ,3 17,5 17,6 17, 1 17,3 17,6 17,3 17,4 

Altersschwäche 1951 9,3 12, 1 10,8 6, 1 8,3 7,2 4,9 6,2 5,6 6, 1 7,8 7,0 6, 1 7,9 7' 1 
1952 8,1 9,8 9,0 6,7 8,5 7,7 5,4 6,9 6,2 6,6 8,4 7,6 6,7 8,4 7,6 

Verunglückung 1951 6,0 2,3 4,0 7,3 2,5 4,8 8,7 2,7 5,5 7,6 2,6 4,9 7,5 2,6 4,9 
1952 5,8 2,2 3,9 7,3 2,4 4,7 9,0 2,8 5,7 6,8 2,5 4,5 7,2 2,5 4,7 

darunter 

Kraftfa.hrzeugunfalle 1951 1,7 0,3 1,0 2,2 0,6 1,3 2,7 0,6 1,6 2,8 0,6 1,6 2,6 0,6 1'5 
1952 1,5 0,3 0,9 2,3 0,5 1,3 3,0 0,7 1,8 2,5 0,6 1'5 2,3 0,5 1,4 

Lungenentzündung 3) 1951 8,4 7,4 7,9 5, 1 4,3 4,7 3,4 2,6 3,0 4,5 3,5 3,9 5,3 4,5 4,9 
1952 5,9 4,9 5,4 4,4 3,9 4,2 3,0 2,6 2,8 4, 1 3,5 3,8 4,4 3,7 4,0 

Tuberkulose insgesamt 1951 5,5 3,0 4,2 5, 1 2,6 3,8 4, 1 2,4 3,2 4,6 2,5 3,5 4,9 2,7 3,7 
1952 5,0 2,7 3,8 4,0 2, 1 3,0 2,5 1,4 2,0 2,9 1,4 2, 1 3,6 1 ,9 2,7 

a) Atmungsorgane 1951 4,9 2,4 3,6 4,5 2,0 3,2 3,6 1,9 2,7 4, 1 2,0 3,0 4,3 2, 1 3, 1 
1952 4,5 2,2 3,3 3,6 1,6 2,5 2,2 1,1 1,6 2,5 1,1 1,8 3,2 1,5 2,3 

b) sonstige 1951 0,6 0,6 0,6 0,7 0,6 0,6 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,6 0,6 0,6 
1952 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,4 0,4 0,4 0,4 0,3 0,3 0,4 0,4 0,4 

Selbstmord 1951 2,5 1 ,2 1,8 2,9 1 ,3 2,0 2,6 1,2 1,9 2,2 1,1 1,6 2,5 1 ,2 1 ,8 
1952 2,2 1,0 1,6 2,9 1,3 2,0 2,4 1 ,2 1,8 2,3 1 ,0 1,6 2,4 1,1 1,8 

Alle übrigen 1'odesur- 1951 43,3 33,0 37,8 34,3 25,1 29,5 29,7 21 ,5 25,3 33,3 23,7 28,2 35,0 25,7 30, 1 
sachen 1952 37,4 27 ,5 32, 1 34,0 25,2 29,3 30,9 22,5 26,4 33,9 23,6 28,4 34,0 24,7 29, 1 

Sterbefälle an allen 1951 136,3 119,7 127,5 112,5 95,0 103,2 99,3 81,0 89,6 112,4 93,0 102,1 115,0 97,1 105,5 
Todesursachen 1952 124,4 106,7 115,0 113,9 96,3 104,6 104,0 85,5 94,2 114,6 96,6 105,0 114,2 96,3 104,7 

1) Bis 1951 Todesursachenverzeichnis Ausgabe 1938; 1952 Ausgabe 1950.- 2 ) Vorläufiges Jahresergebnis.- 3) Die Sterbe-
ziffern für 1952 sind mit denen von 1951 nur mit Einschränkungen vergleichbar (verg~. Text). 
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2. Die Sterbefällen nach .Tedesursachen im ·Bundesgebiet 
in den vier Vierteljahren 19522) 

a) Grundzahlen 

Nr. des Gestorbene insgesamt 
T o d e s u r s a c h e deutschen 

Verz.1950 1. Vj. 2, Vj, 3.Vj. 4.Vj. 

Tuberkulose der Atmungsorgane 00,01 3 914 3 056 1 933 2 178 
Tuberkulose anderer Organe einschl. 
Miliartuberkulose 02,03 616 591 447 392 
Diphtherie 11 130 68 47 79 
alle übrigen Infektions- und 
parasitären Krankheiten 05-10,12-19 981 986 1 378 1 090 

Bösartige Neubildungen 20-24 21 139 2.0 745 21 359 21 187 
Neubildungen der lymphat- und blut-
bildenden Organe 25 792 774 928 961 
alle übrigen Neubildungen 26,27 1 081 1 076 1 178 1 264 

Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 33 1 544 1 249 1 140 1 320 
Gefäßstörungen des Zentralnervensystems 37 19 464 17 636 16 050 19 209 
alle übrigen allergischen Stoffwechsel- 30-32,34-36, u. Ernährungskrankheiten, Psychosen und 38,39 3 965 3 374 3 067 3 799 
Nervenkrankheiten 

Fieberhafte rheumatische Erkrankungen 
ohne Beteiligung des Herzens 40 29 10 11 4 
Herzkrankheiten 42-45 23 667 20 200 17 673 23 048 
alle übrigen Krankheiten des 
Kreislaufapparates 41,46-49 6 930 6 078 5 173 . 6 318 

Grippe 52 1 112 1 197 1 31 364 
Lungenentzündung 53 6 496 4 995 3 394 4 584 
alle übrigen Krankheiten der 
Atmungsorgane •50,51,54-57 4 319 3 185 2 180 3 254 

Geschwüre des Magens und des 
Zwölffingerdarms 61 865 693 708 947 
Krankheiten der Leber und der 
Gallenwege 67 ,68 2 864 2 838 3 088 3 056 
alle übrigen Krankheiten der 
Verdauungsorgane 60,62-66,69 2 958 3 037 3 263 2 811 

Nephritis und Nephrose 70 1 539 1 419 1 268 1 341 
Fehlgeburt 76 54 65 51 52 
Komplikationen der Entbindung und 
des Wochenbettes 77 207 200 218 161 
alle übrigen Krankheiten der Harn-
und Geschlechtsorgane, Komplikationen 
der Schwangerschaft, Krankheiten der 
Haut und des Zellgewebes 71-75,78,79 2 408 2 402 2 284 2 411 

Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 80-82 528 488 468 485 
Lebensschwäche, Frühgeburt, andere ' 
und nicht näher bezei·chnete Krank-
heiten der frühesten Kindheit 84,85 6 458 6 110 5 708 5 493 
Altersschwäche 891 10 825 9 219 7 550 9 242 
Senile, praesenile und arteriosklero-
tische Demenz 892 407 308 276 320 
Angeborene Missbildungen, Krankheiten 
des Blutes, der blutbildenden Organe, 
Krankheiten der Sinnesorgane und 83,86-88, 
ffiangelhaft bezeichnete Todesursachen 896-899 6 054 5 467 4 606 5 274 

Kraftfahrzeugunfälle 90 1 020 1 597 2 154 1 782 
Selbstmord 97 1 910 2 462 2 142 1 951 
alle sonstigen Unfälle (ausser 
Vergiftungen) 91-95 3 675 4 024 4 776 ,3 767 
Vergi~tungen, Mord, Schädigungen 
durch Kriegshandlungen 96,98,99 316 339 261 287 

Sterbef~lle insgesamt: 00-99 138 267 125 888 114 910 128 431 

Jahr 

11 081 

2 046 
324 

4 4351 

84 430 

3 455 
4 599 

5 253 
72 359 

14 205 

54 
84 588 

24 499 

2 804 
19 469 

12 938 

3 213 

11 846 

12 069 

5 567 
222 

186 

9 505 

1 969 

23 769 
36 836 

1 311 

21 401 

6 553 
8 465 

16 242 

1 203 

507 496 

.. 1) Ohne Totgeborene, nachtraglich beurkundete Kriegssterbefalle und ohne gerichtliche Todeserklärungen • 
2) vorläufiges Ergebnis. 
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noch: 2. Die Sterbefalle1' · 'nacll Todesursachen im Bundesgebiet 
in den vier Vierteljahren 19522! 

noch: a) Grundzahlen 

Nr. des Gestorbene: männlich deutschen T o d e s u r s a c h e 
Verz.1950 1. Vj, 2. Vj. 3.Vj. 4.Vj. 

Tuberkulose der Atmungsorgane 00,01 2 520 2 015 1 240 1 456 
Tuberkulose anderer Organe einschl. 
Miliartuberkulose 02,03 299 263 203 203 
Diphtherie 11 71 26 26 45 
alle übrigen Infektions- und 
parasitären Krankheiten 05-10,12-19 529 534 749 600 

Bösartige Neubildungen 20-24 9 987 9·· 763 10 149 10 113 
Neubildungen der lymphat- und blut-
bildenden Organe 25 438 439 504 547 
alle übr~gen Neubildungen 26,27 488 459 530 603 

Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 33 522 434 411 452 
Gefäßstörungen des Zentralnervensystems 37 8 734 7 909 7 334 8 629 
alle übrigen allergischen Stoffwechsel- 30-32,34-36, u. Ernährungskrankheiten, Psychosen und 38,39 2 122 1 762 1 554 2 072 
Nervenkrankheiten 

Fieberhafte rheumatische Erkrankungen 
ohne Beteiligung des Herzens 40 5 3 5 1 
Herzkrankheiten 42-45 12 032 10 406 9 201 11 826 
alle übrigen Krankheiten des 
Kreislaufapparates 41,46-49 3 065 2 797 2 301 2 780 

Grippe 52 471 525 65 188 
Lungenentzündung 53 3 350 2 480 1 734 2 335 
alle übrigen Krankheiten der 
Atmungsorgane 50,51,54-57 2 718 2 088 1 464 2 112 

Geschwüre des Magens und des 
Zwölffingerdarms 61 727 577 596 761 
Krankheiten der Leber und der 
Gallenwege 67,68 1 206 1 208 1 311 1 375 
alle übrigen Krankheiten der 
Verdauungsorgane 60,62-66,69 1 614 1 583 1 731 1 508 

Nephritis und Nephrose 70 786 729 679 717 
Fehlgeburt 76 . . . 
Komplikationen der Entbindung und 
de5 Wochenbettes 77 . . . . 
alle übrigen Krankheiten der Harn-
und Geschlechtsorgane, Komplikationen 
der Schwangerschaft, Krankheiten der 
Haut und des Zellgewebes 71-75,78,79 1 727 1 747 1 734 1 815 

Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 80-82 226 197 199 207 
Lebensschwäche, Frühgeburt, andere 
und nicht näher bezeichnete Krank-
heiten der frühesten Kindheit 84,85 3 728 3 573 3 320 3 156 
Altersschwäche 891 4 539 3 779 3 114 3 789 
Senile, praesenile und arteriosklero-
tische Demenz 892 194 130 11 5 118 
Angeborene Missbildungen, Krankheiten 
des Blutes, der blutbildenden Organe, 
Krankheiten der Sinnesorgane und 83,86-88, 
mangelhaft bezeichnete Todesursachen 896-899 3 308 2 968 2 569 2 990 

Kraftfahrzeugunfälle 90 825 1 286 1 705 1 426 
Selbstmord 97 1 246 1 619 1 398 1 289 
alle sonstigen Unfälle (ausser 
Vergiftungen) 91-95 2 464 2 810 3 425 2 485 
Verg1~tungen, Mord, ~chädigungen 
durch Kriegshandlungen 96,98,99 194 205 146 168 

Sterbefälle insgesamt 00-99 70 135 64 314 59 512 65 766 
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Jahr 

7 231 

968 
168 

2 412 

40 012 

1 928 
2 080 

1 819 
32 606 

7 510 

14 
43 465 

10 943 

1 249 
9 899 

8 382 

2 661 

5 100 

6 436 

2 911 . 
. 

7 023 

829 

13 777 
15 221 

557 

11 835 

5 242 
5 552 

11 184 

713 

259 727 
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noch: 2. Die ~tel".befälle 1' nach Todesursachen. im Bundesgebiet 
in den vier Vierteljahren i9522l 

noch: a) Grundzahlen 

Nr. des Gestorbene: weiblich 
T o d e s u r s a c h e deutschen 

Verz.1950 1,Vj. 2.Vj. 3.Vj. 4,Vj. Jahr 
.~, 

Tuberkulose der Atmungsorgane 00,01 1 394 1 041 693 722 3 850 
Tuberkulose anderer Organe einschl. 
Miliartuberkulose 02,03 317 328 244 189 , 1 078 
Diphtherie 11 59 42 21 34 156 •,, 
alle übrigen Infektions- und 
parasitären Krankheiten 05-10,12-19 452 452 629 490 2 023 

Bösartige Neubildungen 20-24 11 152 10 982 11 210 11 074 44 418 ,''· 

Neubildungen der lymphat- und blut-
bildenden Organe 25 354 335 424 414 1 527 
alle übrigen Neubildungen 26,27 593 617 648 661 2 519 

Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 33 1 022 815 729 868 3 434 
\ 

Gefäßstörungen des Zentralnervensystems 37 10 730 9 727 8 716 10 580 39 753 
alle übrigen allergischen Stoffwechsel- 30-32,34-36, u. Ernährungskrankheiten, Psychosen und 1 843 1 612 1 513 1 727 6 695 
Nervenkrankheiten 38,39 

Fieberhafte rheumatische Erkrankungen 
ohne Beteiligung des Herzens 40 24 7 6 3 40 
Herzkrankheiten 42-45 11 635 9 794 8 472 11 222 41 123 
alle übrigen Krankheiten des 
Kreislaufapparates 41,46-49 3 865 3 281 2 872 3 538 13 556 

Grippe 52 641 672 66 176 1 555 
Lungenentzündung 53 3 146 2. 515 1 660 2 249 9 570 
alle übrigen Krankheiten der 
Atmungsorgane 50,51,54-57 1 601 1 097 716 1 142 4 556 

Geschwüre des N.agens und des 
Zwölffingerdarms 61 138 116 112 186 552 

'Krankheiten der Leber und der 
Gallenwege 67,68 1 658 1 630 1 777 1 681 6 746 
alle übrigen Krankheiten der 
Verdauungsorgane 60,62-66,69 1 344 1 454 1 532 1 303 5 633 

Nephritis und Nephrose 70 753 690 589 624 2 656 
Fehlgeburt 76 54 65 51 52 222 
Komplikationen der Entbindung und 
des Wochenbettes 77 207 200 218 161 786 
alle übrigen Krankheiten der Harn-
und Gesc~lechtsorgane, Komplikationen 
der Schwangerschaft, Kran.kheiten der 
Haut und des Zellgewebes 71-75,78,79 681 655 550 596 2 482 

Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 80-82 302 291 269 278 1 140 
Lebensschwäche, Frühgeburt, andere 
und nicht näher bezeichnete Krank-
heiten der frühesten Kindheit 84,85 2 730 2 537 2 388 2 337 9 992 
Altersschwäche 891 6 286 5 440 4 436 5 453 21 615 
Senile, praesenile und arteriosklero-
tische Demenz 892 213 178 161 202 754 
Angeborene Missbildungen, Krankheiten 
des Blutes, der blutbildenden Organe, 

' Krankheiten der Sinnesorgane und 83,86-88, 
mangelhaft bezeichnete Todesursachen 896-899 2 746 2 499 2 037 2 284 9 566 

Kraftfahrzeugunfälle 90 195 311 449 356 1 311 
Selbstmord 97 664 843 744 662 2 913 
alle sonstigen Unfälle (ausser 
Vergiftungen) 91-95 1 211 1 214 1 351 1 282 5 056 
Vergiftungen, Mord, Schädigungen 
durch Kriegshandlungen 96,98,99 122 134 115 119 490 

Sterbefälle insgesamt 00-99 68 132 61 574 55 398 62 665 247 769 

-9-
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• b) Verhältniszahlen auf 10000 der Bevölkerung und 1 Jahr 

T o d e s u r s a c h e 

Tuberkulose der Atmungsorgane 
Tuberkulose anderer Organe einschl. 
'.'üliartuberkulose 
Diphtherie 
alle übrigen Infektions- und 
parasitären Krankheiten 

Bösartige Neubildungen 
Neubildungen der lymphat- und blut-
bildenden Organe 
alle übrigen Neubildungen 

Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 
Gefäßstörungen des Zentralnervensystems 
alle übrigen allergischen Stoffwechsel-
u. Ernährungskrankheiten, Psychosen und 
Nervenkrankheiten 

Fieberhafte rheumatische Erkrankungen 
ohne Beteiligung des Herzens 
Herzkrankheiten 
alle übrigen Krankheiten des 
Kreislaufapparates 

Grippe 
Lungenentzündung 
alle übrigen Krankheiten der 
Atmungsorgane 

Geschwüre des Magens und des 
Zwölffingerdarms 
Krankheiten der Leber und der 
Gallenwege 
alle übrigen Krankheiten der 
Verdauungsorgane 

Nephritis und Nephrose 
Fehlgeburt 3) 
Komplikationen der Entbindung und 
des Wochenbettes 3) 
alle übrigen Krankheiten der Harn-
und Geschlechtsorgane, Komplikationen 
der Schwangerschaft, Krankheiten der 
Haut und des Zellgewebes 

Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 
Lebensschwäche, Frühgeburt, andere 
und nicht näher bezeichnete Krank-
heiten der frühesten Kindheit 
Altersschwäche 
Senile, praesenile und arteriosklero-
tische Demenz 
Angeborene Missbildungen, Krankheiten 
des Blutes, der blutbildenden Organe, 
Krankheiten der Sinnesorgane und 
mangelhaft bezeichnete Todesursachen 

Kraftfahrzeugunfälle 
Selbstmord 
alle sonstigen Unfalle (ausser 
Vergiftungen) 
Vergiftungen, Mord, Schädigungen 

, durch Kriegshandlungen 

Sterbefälle insgesamt: 

Nr • .des 
deutschen 
Verz .1950 

00,01 

02,03 
11 

05-10,12-19 

20-24 

25 
26,27 

33 
37 

30-32,34-36, 
38,39 

40 
42-45 

41,46-49 

52 
53 

50,51,54-57 

61 

67,68 

60,62-66,69 

70 
76 

77 

71-75,78,79 

80-82 

84,85 
891 

892 

83,86-88, 
896-899 
90 
97 

91-95 

96,98,99 

00-99 

1. Vj. 

3,25 

0,51 
o, 11 

0,82 

17,58 

0,66 
0,90 

1'28 
16,19 

3,30 

0,02 
19,68 

5,76 

0,92 
5,40 

3,59 

0,72 

2,38 

2,46 

1,28 
o, 19 

0,75 

2,00 

0,44 

5,37 
9,00 

0,34 

5,03 
0,85 
1'59 

3,06 

0,26 

114,98 

Gestorbene insgesamt 

2.Vj. 

2,54 

0,49 
0,06 

0,82 

17 ,23 

0,64 
0,89 

1 ,04 
14,65 

2,80 

0,01 
16,78 

5,05 

0,99 
4,15 

2,65 

0,58 

2,36 

2,52 

1'18 
0,23 

0,72 

2,00 

0,41 

5,08 
7,66 

0,26 

4,54 

1 '33 
2,04 

. 3,34 

0,28 

104,57 

3. Vj. 

1,58 

0,37 
0,04 

1'13 
17,51 

0,76 
0,97 

0,93 
13, 16 

2,51 

0,01 
14,49 

4,24 

o, 11 
2,78 

1,79 

0,58 

2,53 

2,67 

1,04 
o, 18 

0,77 

1,87 

0,38 

4,68 
6, 19 

0,23 

3,78 

1,77 
1, 76 

3,91 

0,21 

94 ,.19 

4.Vj. 

1,78 

0,32 
0,06 

0,89 

17 ,33 

0,79 
1,03 

1,08 
15,71 

3,11 

o,oo 
18,85 

5, 17 

0,30 
3,75 

2,66 

0,77 

2,50 

2,30 

1'10 
o, 18 

0,57 

1,97 

0,40 

4,49 
7,56 

0,26 

4,31 

1,46 
1,60 

3,08 

0,23 

105,03 

Jahr 

2,29 

0,42 
0,07 

0,91 

17 ,41 

0,71 
0,95 

1,08 
14,92 

2,93 

0,01 
17,45 

5,05 

0,58 
4,02 

2,67 

0,66 

2,44 

2,49 

1. 15 
0,20 

o, 70 

1,96 

0,41 

4,90 
7,60 

0,27 

4,41 

1, 35 
1,75 

3,35 

0,25 

104,67 

1) Ohne Totgeborene, nachträ~lich beurkundete Kriegssterbefälle und ohne gerichtliche Todeserklärungen.-
2) Vorläufiges Ergebnis. - 3) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahren. 
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noch: 2. Die Sterbefälle 1' nach Todesursacllen im Bundesgebiet \\ 

in den vier Vierteljahren i952 21 · 1 
noch: b) Verhältniszahlen auf iOOOO der Bevölkerung und t Jahr 

Nr. des Gestorbene: männlich 
T o d e s u r s a c h e deutschen 

Verz.1950 1,Vj. 2, Vj. 3. Vj. 4.Vj. Jahr 

Tuberkulose der Atmungsorgane 00,01 4,47 3,57 2, 17 2,54 3, 18 
Tuberkulose anderer Organe einschl. 
Miliartuberkulose 02,03 0,53 0,47 0,35 0,35 0,43 
Diphtherie 11 o, 13 0,05 0,05 0,08 0,07 
alle übrigen Infektions- und 
parasitären Krankheiten 05-10,12-19 0,94 0,95 1. 31 1,05 1,06 

Bösartige Neubildungen 20-24 17 '71 17,29 17,74 17,62 17,58 
Neubildungen der lymphat- und blut-
bildenden Organe 25 0,78 0,78 0,88 0,95 0,85 
alle übrigen Neubildungen 26,27 0,87 0,81 0,93 1,05 0,91 

Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 33 0,93 0,77 0,72 0,79 0,80 
Gefäßstörungen des Zentralnervensystems 37 15,49 14,01 12,82 15,03 14,33 
alle übrigen allergischen Stoffwechsel- 30-32,34-36 u. Ernährungskrankheiten, Psychosen und 38,39 3, 76 3, 12 2,72 3,61 3,30 Nervenkrankheiten 

' .,.~ 

Fieberhafte rheumatische Erkrankungen 
ohne Beteiligung des Herzens 40 0,01 0,01 0,01 o,oo 0,01 
Herzkrankheiten 42-45 21,33 18,43 16,08 20,60 19,10 
alle übrigen Krankheiten des 
Kreislaufapparates 41 ,46-49 5,43 4,95 4,02 4,84 4,81 

Grippe 52 0,84 0,93 o, 11 0,33 0,55 „, 
Lungenentzündung 53 5,94 4,39 3,03 4,07 4,35 
alle übrigen Krankheiten der 
Atmungsorgane 50,51,54-57 4,82 3,70 2,56 • 3,68 3,68 

Geschwüre des Magens und des 
Zwölffingerdarms 61 1. 29 1,02 1, 04 1, 33 1'17 
Krankheiten der Leber und der 
Gallenwege 67,68 2, 14 2' 14 2,29 2,40 2,24 
alle übrigen Krankheiten der 
Verdauungsorgane 60,62-66,69 2,86 2,80 3,03 2,63 2,83 

Nephritis und Nephrose 70 1,39 1,29 1, 19 1,25 1,28 
Fehlgeburt 76 . . . . 
Komplikationen der Entbindung und 
des Wochenbettes 77 . . . . . 
alle übrigen Krankheiten der Harn-
und Geschlechtsorgane, Komplikationen 
der Schwangerschaft, Krankheiten der 
Haut und des Zellgewebes 71-75,78,79 3,06 3,09 3,03 3' 16 3,09 

Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 80-82 0,40 0,35 0,35 0,36 0,36 
Lebensschwäche, Frühgeburt, andere 
und nicht näher bezeichnete Krank-
heiten der frühesten Kindheit 84·,85 6,61 6,33 5,80 5,50 6,05 
Altersschwäche 891 8,05 6,69 5,44 6,60 6,69 
Senile praesenile und arteriosklero-
tische Demenz 892 0,34 0,23 0,20 0,21 0,24 
Angeborene Missbildungen, Krankheiten 
des Blutes, der blutbildenden Organe, 
Krankheiten der Sinnesorgane und 83,86-88, 
mangelhaft bezeichnete Todesursachen 896-899 5,87 5,26 4,49 5,21 5,20 

Kraftfahrzeugunfälle 90 1,46 2,28 2,98 2,48 2,30 
Selbstmord 97 2,21 2,87 2,44 2,25 2,44 
alle sonstigen Unfälle (ausser 
Vergiftungen) 91-95 4,37 4,98 5,99 4,33 4,92 
Vergiftungen, Mord, Schädigungen 
durch Kriegshandlungen 96,98,99 0,34 0,36 0,26 0,29 0,31 

• 
Sterbefälle insgesamt 00-99 124,36 113,90 104,01 114. 58 114,15 

·, 
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in den vier Vierteljahren 19522i 
noch: b) Verhältniszahlen auf 10000 der Bevölkerung und 1 Jahr 

Nr. des 
deutschen 
Verz.1950 

Gestorbene: weiblich 
T o d e s u r s a c h e 

Tuberkulose der Atmungsorgane 
Tuberkulose anderer Organe einschl. 
Miliartuberkulose 
Diphtherie 
alle übrigen Infektions- und 
parasitären Krankheiten 

Bösartige Neubildungen 
Neubildungen der lymphat- und blut-
bildenden Organe 
alle übrigen Neubildungen 

Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 
Ge'fäßstörungen des Zentralnervensystems 
alle übrigen allergischen Stoffwechsel-
u. Ernährungskrankheiten, Psychosen und 
Nervenkrankheiten 

Fieberhafte rheumatische Erkrankungen 
ohne Beteiligung des Herzens 
Herzkrankheiten 
alle übrigen Krankheiten des 
Kreislaufapparates 

Grippe 
Lungenent~ündung 

alle übrigen Krankheiten der 
Atmungsorgane • 

Geschwüre des Magens und aes 
Zwölffingerdarms 
Krankheiten der Leber und der 
Gallenwege 
alle übrigen Krankheiten der 
Verdauungsorgane 

Nephritis und Nephrose 
Fehlgeburt 3) 
Komplikationen der Entbindung und 
des Wochenbettes 3) 
alle übrigen Krankheiten der Harn-
und Geschl~chtsorgane, Komplikationen 
der Schwangerschaft, Krankheiten der 
Haut und des Zellgewebes 

Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 
Lebensschwäche, Frühgeburt, andere 
und nicht näher bezeichnete Krank-
heiten der frühesten Kindheit 
Al-'tersschwäche 
Senile, praesenile und arteriosklero-
tische Demenz 
Angeborene Missbildungen, Krankheiten 
des Blutes, der blutbildenden Organe, 
Krankheiten der Sinnesorgane und 
mangelhaft bezeichnete Todesursachen 

Kraftfahrzeugunfälle 
Selbstmord 
alle sonstigen Unfälle (ausser 
Vergiftungen) 
Yergiftungen, Mord, Schädigungen 
durch Kriegshandlungen · 

Sterbefälle insgesamt 

00,01 

02,03 
11 

05-10,12-19 

20-24 

25 
26,27 

33 
37 

30-32,34-36 
38,39 

40 
42-45 

41,46-49 

52 
53 

50,51,54-57 

61 

67,68 

60,62-66,69 

70 
76 

77 

71-75,78,79 

80-82 

84,85 
891 

892 

83,86-88, 
896-899 

90 
97 

91-95 

96,98,99 

00-99 

1. Vj. 

2, 18 

0,50 
0,09 

0,71 

17,47 

0,55 
0,93 

1,60 
16,80 

2,89 

0,04 
18,22 

6,05 

1,00 
4,93 

2,51 

0,22 

2,60 

2, 10 

1'18 
o, 19 

0,75 

1,07 

0,47 

4,28 
9,84 

0,33 

4,30 

0,31 
1,04 

1,90 

o, 19 

106,70 

2. Vj. 

1,63 

0,51 
0,07 

0,71 

i7, 18 

0,52 
0,97 

1,27 
15,22 

2,52 

0,01 
15,32 

5, 13 

1 ,05 
3,93 

1,72 

0' 18 

2,55 

2,27 

1,08 
0,23 

o, 72 

1,02 

0,46 

3,97 
8, 51 

0,28 

3,91 

0,49 
1. 32 

1,90 

0,21 

96,32 
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1,07 

0,38 
0,03 

0,97 

17,30 

0,65 
1,00 

1 , 13 
13,45 

2,34 

0,01 
13,08 

4,43 

o, 10 
2,56 

1 , 11 

o, 17 

2,74 

2,36 

0,91 
o, 18 

0,77 

0,85 

0,42 

3,69 
6,85 

0,25 

3, 14 

o,69 
1,15 

2,09 

0, 18 

85,51 

4.Vj. 

1 '11 

0,29 
0,05 

0,76 

17,07 

0,64 
1,02 

1 ,34 
16,31 

2,66 

o,oo 
17,30 

5,45 

0,27 
3,47 

1,76 

0,29 

2,59 

2,01 

0,96 
O, 18 

0,57 

0,92 

0,43 

3,60 
8,40 

0,31 

3,52 

0,55 
1,02 

1,98 

o, 18 

96,58 

Jahr 

1,50 

0,42 ' 
0,06 

0,79 

17 ,26 

0,59 
0,98 

1; 33 
15,45 

2,60 

0,02 
15,98 

5,27 

0,60 
3,72 

1,77 

0,21 

2,62 

2' 19 
1,03 
0,20 

0,70 

0,96 

0,44 

3,88 
8,40 

0,29 

0,51 
1'13 

1,97 

0, 19 

96,28 


